
Lennox der Lego-Wichtel
Eines Morgens entdeckte Fips zwischen den Wurzeln

eine neue Tür. Sie war ganz anders als die anderen:

bunt gemustert, aus vielen kleinen Steinen zusammen-

gesetzt und mit einem kleinen silbernen Griff.

Die Tür stand in einem neu erschlossenen Teil des

Parks, der erst vor Kurzem direkt an den bestehenden

Wichtelwald angrenzend entstanden war. Schon seit

einiger Zeit hatten die Wichtel beobachtet, wie dort

neue Wege entstanden waren und sich Stück für

Stück ein weiterer kleiner Teil ihres Parks entwickelte.

Für die Wichtel war es aufregend, denn plötzlich gab es

ganz in ihrer Nähe wieder etwas Neues zu entdecken.

Und offenbar hatte das neue Stück Park auch einen

neuen Bewohner angelockt.

Vor der Tür lag ein kleiner, grüner Vorplatz – wie eine

winzige Wiese mitten im Wald. Alles sah ordentlich aus,

fast so, als hätte jemand jedes einzelne Steinchen ganz

genau an seinen Platz gelegt.



„Huch … die war gestern noch nicht da!“

Da öffnete sich die Tür und ein kleiner Wichtel mit

wuscheligem Haar und einer Tasche voller bunter

Steinchen trat heraus.

„Hallo! Ich bin Lennox Lichterstein. Ich glaube, ich

wohne jetzt hier.“

Schon bald merkten die anderen Wichtel, dass Lennox

ein ganz besonderer Wichtel war. Er war unglaublich

neugierig, stellte viele Fragen und entdeckte Dinge, die

anderen oft verborgen blieben. Aus jeder Beobachtung

entstand bei ihm eine neue Idee.

Er liebte es, Muster zu erkennen, Zusammenhänge zu

verstehen und Dinge auszuprobieren. Manchmal war

sein Kopf so voller Gedanken, dass er gar nicht

wusste, mit welcher Idee er zuerst beginnen sollte.



Bald merkten alle Wichtel im Park:

Lennox war nicht anders.

Er war genau richtig.

Denn seine besonderen Gedanken und Ideen brachten

etwas Neues in den Wichtelwald: Neugier, Fantasie und

viele kleine Erfindungen.

Und wenn es abends still wurde und man ein leises  

„Klick … klack … klick …“ hörte, wussten alle:

Lennox tüftelt wieder an einem kleinen Wunder.

Vielleicht für einen Wichtel.

Oder vielleicht sogar für ein Kind, das morgen den

Park besucht.


